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uNser PartNer auf der Biofach 20181987 wurde der Verein auf initiative der versiko gmbh 

und einiger alternativer düsseldorfer unternehmer und 

selbstverwalteter betriebe gegründet. 

 

die idee war einfach 

große unternehmen erhielten traditionell bei den Ver- 

sicherungskonzernen sonderkonditionen, weil sie viele  

mitarbeiter und große umsätze versprachen. kleine und  

mittlere unternehmen sowie einzelne selbstständige  

hingegen waren für die Versicherer weniger interessant 

und erhielten entsprechend keine Vorteile in form von 

rabatten.

 

erschwerend kam hinzu, dass damals viele selbstverwal-

tete und auch politisch motivierte kleinunternehmen und 

Projekte gegründet wurden, deren gründer lange haa-

re hatten, gegen das establishment aufbegehrten bzw.  

aufgrund ihrer Parteizugehörigkeiten Berufsverbote 

erleiden mussten. Viele mussten sich deshalb notge-

drungen selbstständig machen. Betriebswirtschaftliche  

kenntnisse und Verhandlungsgeschick waren oft kaum 

vorhanden.

 

ab den 70er Jahren entstand also ein großer Beratungs-

bedarf bei alternativen Betrieben. aber fast keine unter-

nehmens- oder steuerberater wollten sich mit ihnen be-

schäftigen. 

 

die versiko (ehemals alfred und klaus kollektive  

Versicherungsagentur) bewegte sich sehr selbstverständ- 

lich und persönlich vernetzt in diesen kreisen, da sie auf- 

grund ihrer eigenen lebenseinstellung und geschichte  

keine Berührungsängste hatte. aufgrund der intensiven 

Beratungstätigkeit, die auch ein steuerberaterbüro um-

fasste, konnten passgenaue gruppenverträge für z. B. 

neue Bioläden, kollektive schreinereien, fahrradläden, 

druckereien, Verlage, Buchläden usw. entwickelt werden.

 

schnell wurde deutlich, dass die momentane Betriebs- 

situation gut begleitet werden konnte, langfristig bei  

uns sehr eindrücklich war. durch unsere teilnahme auf 

der Biofach haben uns auch viele unternehmen ken-

nen gelernt, die nicht aus dem rheinland kamen. das  

ökowerk wurde bundesweit bekannter. ein funktionie-

rendes kollektiv entstand.

in den folgenden Jahren haben wir unsere gruppen- 

verträge mit verschiedenen Versicherern weiter ausge-

baut. Notwendige themen waren und sind altersvor-

sorge, Betriebliche altersversorgung, ein neues Versor-

gungswerk für ökologisch orientierte selbstständige, 

Vermögensaufbau, Berufsunfähigkeitsabsicherung sowie 

unfallversicherungen mit verbesserten leistungen für 

fußgänger und radfahrer. 

 

im Jahr 2017 besteht das ökowerk aus 1.850 mitglie-

dern und mitgliedsbetrieben. wie sehen die nächsten  

30 Jahre aus? wir machen weiter und lassen unser kollek- 

tiv weiter wachsen. für unsere mitglieder sorgen wir 

für besonders vorteilhafte konditionen. dazu besuchen 

wir nach vielen Jahren erneut im Jahr 2018 die Biofach- 

messe in Nürnberg. an unserem messestand wird unser 

team neue kontakte knüpfen und unsere community um 

weitere mitgliedsbetriebe wachsen lassen. 

 

am messestand wird am 15. februar 2018 ein promi-

nenter gast erscheinen: der schauspieler dietmar Bär, 

auch bekannt unter dem Namen freddy schenk als 

tatort-kommissar aus köln. dietmar Bär kommt als  

Botschafter des „tatort – straßen der welt e.V.“ die 

gründung des Vereins „tatort – straßen der welt e.V.“ 

erfolgte 1998 im Nachgang zu den dreharbeiten des  

legendären wdr-krimis „manila“. 

seither engagiert sich der tatort-Verein u. a. aktiv für ent-

wicklungs- und kinderrechtsprojekte auf den Philippinen 

zusammen mit der kinderschutzorganisation Preda.  

Primäre Projekte sind die Bereiche gesundheit, Bildung 

und ernährung. aktive entwicklungshilfe. hilfe zur selbst-

hilfe. themen, die auch in ernstzunehmenden sozialen, 

lieBe mitglieder, lieBe freuNdiNNeN uNd freuNde,

vielen unternehmensgründern aber altersarmut drohte.

diese gründergeneration, in der mehrheit keine kaufleu-

te, verfügte naturgemäß über kein eigenes kapital, das 

sie hätten einsetzen können. alle gewinne, die erzielt 

wurden, mussten unmittelbar neu investiert werden, um 

die laufenden kosten zu decken und die weiterentwick-

lung und stabilisierung der kleinen unternehmen und der 

damit verbundenen arbeitsplätze zu sichern. 

 

um hier eine Perspektive und tatkräftige unterstützung  

zu schaffen, wurde 1987 das ökowerk gegründet, um  

ein eigenes Versorgungswerk für diese Betriebe aus  

der taufe zu heben. damals wusste noch niemand, wie  

das in der Praxis funktionieren könnte. da die gründer- 

betriebe in sehr unterschiedlichen Branchen aktiv  

waren, sollte auch eine branchenübergreifende lösung  

gefunden und entwickelt werden.

 

in den ersten Jahren wurden also verschiedene ansätze 

ausprobiert. es wurden wochenendseminare z. B. über 

Buchhaltung, marketing für kleinbetriebe, werbung, wie 

erstelle ich eine steuererklärung für‘s unternehmen, wie 

trenne ich Betriebs- und Privatkonten, rechts- und Ver-

tragsfragen usw. durchgeführt.

 

als Vereinsorgan diente der ökomerker, eine vierseitige  

Zeitung, die mehrmals pro Jahr erschien und nicht nur  

an mitglieder, sondern auch an möglicherweise inter-

essierte alternativbetriebe verschickt wurde. hierdurch 

entstanden ein multiplikatoreffekt und manchmal auch 

kleine neue Netzwerke. 

 

im Jahr 1991 nahm der kleine Verein ökowerk erstmals  

an der Biofach in mannheim teil. wir hatten lediglich  

ein tuch mitgebracht, auf dem unser Name stand, und 

einige Broschüren über unser neu gegründetes Ver- 

sorgungswerk für Betriebe. dass wir einen tisch oder 

stühle brauchen würden, hatten wir nicht bedacht.  

gott sei dank hatten wir sehr nette standnachbarn, die 

uns mit allem ausgeholfen haben, so dass die messe für 

ethischen und ökologischen investments kernthemen 

sind. in dieser ausgabe des ökomerker stellen wir auch 

die arbeit des Vereins vor. 

wir verlosen auch Bordkarten für die Jubiläumsdampfer-

fahrt, der festlicheN aBeNdfahrt am 14. aPril 2018, 

aB 18:00 uhr, aN Bord des kd-rheiNschiffes ms 

loreleY, anlässlich des 20jährigen Jubiläums des „tatort 

– straßen der welt“-Vereins. ein bunter und spannender 

abend mit live-musik und besonderen gästen, an dem 

sie mehr über die arbeit und die Projekte des tatort-

Vereins erfahren können und die gelegenheit haben,  

Projektpartner kennenzulernen. durch den abend führt 

wdr-moderatorin Bettina Böttinger. die Bahnanreise 

und die hotelübernachtung sind auch Bestandteil des 

gewinns.

ich wünsche nun viel freude bei der lektüre des neuen 

ökomerker. besuchen Sie uns auf der biofach in nürn-

berg in halle 7, Stand 7-419.

herzliche grüße 

 

frank kittel,  

geschäftsführer ökowerk e.V. 
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Lohnende möglichkeiten und super ersparnisse für die 

mitgliedsbetriebe im ökowerk. attraktive Vorteile für 

arbeitgeber und arbeitnehmer: 

weniger STeuern heuTe, mehr renTe morgen!

wer eine Zukunft ohne geldsorgen plant, kann sich 

nicht mehr auf die gesetzliche rentenversicherung ver-

lassen. immer mehr rentner müssen in absehbarer Zeit 

von immer weniger arbeitnehmern versorgt werden. das 

macht eine zusätzliche rente zwingend erforderlich. das 

entscheidende: Jeder arbeitnehmer hat einen rechts-

anspruch auf eine betriebliche altersversorgung (baV) 

durch entgeltumwandlung.

der staat fördert die betriebliche altersversorgung mit 

hohen steuer- und sozialversicherungsvorteilen auf 

den Beitrag. dies lohnt sich sowohl für den arbeitgeber 

(sV-ersparnis) als auch für die arbeitnehmerin bzw. 

den arbeitnehmer (sV-ersparnis und steuererspar-

nis). häufi g liegt die Nettobelastung bei rund 50% des 

Beitrages. mit dem ökowerk macht die Betriebliche 

altersversorgung so richtig spaß. Über das ökowerk 

werden sowohl klassische als auch fondsgebundene 

Betriebsrenten rabattiert, die den Beitrag ethisch-

ökologisch und sozial anlegen!

clevere Lösung mit drei buchstaben: baV 

(betriebliche altersversorgung)

mit der betrieblichen altersversorgung (baV) profi tie-

ren arbeitnehmerinnen und arbeitnehmer von einer 

attraktiven staatlichen förderung. mit der baV werden 

steuer- und sozialversicherungsvorteile optimal aus-

genutzt. Bei der so genannten staatlich geförderten 

entgeltumwandlung werden die Beiträge direkt und voll-

kommen steuerfrei vom Bruttolohn des arbeitnehmers 

gezahlt – also nicht vom Netto abgezogen.

VorTeiL arbeiTgeber 

ersparnis an Lohnnebenkosten bei entgeltumwandlung

modellhafte annahmen

■ die gehälter der arbeitnehmer liegen unter den 

 Beitragsbemessungsgrenzen der gesetzlichen renten-

 versicherung und der gesetzlichen krankenversi-

 cherung.

■ der sozialversicherungsbeitragssatz beträgt für den

 arbeitgeber 19,325%.

■ im durchschnitt beträgt der Beitrag für eine betrieb-

 liche altersversorgung pro mitarbeiter 100,- eur im

 monat bzw. 1.200,- eur im Jahr.

VorTeiLe arbeiTnehmerin 

und arbeiTnehmer auf einen bLick

■ stärkung der eigenen altersversorgung durch eine 

 lebenslange garantierte rente.

■ absicherung der familie.

■ Beiträge bis 4% der Beitragsbemessungsgrenze 

 (west) in der gesetzlichen rentenversicherung sind

 steuer- und sozialversicherungsfrei.

■ Zusätzlich steuerfreiheit für weitere Beiträge bis 

 1.800.- eur möglich.

■ die auszahlungen im alter werden zwar besteuert,

 doch das ist für sie meist vorteilhafter als während 

 der erwerbszeit.

■ Besonders günstige gruppenversicherungskondi-

 tionen für mitgliedsbetriebe im ökowerk sind möglich.

■ einschluss von Zusatzabsicherungen möglich (z. B. für

 die fi nanzielle absicherung der Berufsunfähigkeit).

■ Bei vorzeitigem ausscheiden möglichkeit der weiter-

 führung (privat oder über den neuen arbeitgeber).

■ im falle von arbeitslosigkeit sicher vor einer anrech-

 nung im sinne der hartz-iV-gesetze.

beTriebLiche 
aLTerSVerSorgung:  
VorTeiLe für aLLe.

VieLe PLuSPunkTe miT der 

beTriebLiche aLTerSVerSorgung  

■ steuerfreie Beitragszahlung.

■ ersparnis bei den sozialabgaben.

■ direkter leistungsanspruch gegenüber der Versiche-

 rung bzw. Pensionskasse.

■ garantierte Versicherungsleistung.

■ hinterbliebenenleistung plus optionaler Berufsun-

 fähigkeitsschutz. 

■ kapitalwahlrecht für die altersleistung.

■ fortsetzungsrecht bei vorzeitigem ausscheiden bzw.

 arbeitgeberwechsel.

für weitere informationen schreiben Sie uns einfach 

an: info@oekowerk.org

da das ökowerk nicht selber beratend tätig werden 

kann, leiten wir ihre anfrage an geprüfte und erfahre-

ne Beraterinnen und Berater für Betriebsrenten weiter. 

informieren sie sich unverbindlich und nutzen sie ihre 

mitgliedsvorteile!
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Sozialversicherungssätze arbeitgeber- Jährliche ersparnis für

  anteil 1 mitarbeiter 10 mitarbeiter 100 mitarbeiter

gesetzliche rentenversicherung  9,35 %  112,20 eur  1.122,00 eur  11.220,00 eur

arbeitslosenversicherung  1,5 %  18,00 eur  180,00 eur  1.800,00 eur

Pfl egeversicherung  1,175 %  14,10 eur  141,00 eur  1.410,00 eur

gesetzliche krankenversicherung  7,3 %  87,60 eur  876,00 eur  8.760,00 eur

summe  19,325 %  231,90 eur  2.319,00 eur  23.190,00 eur

bei einer jährlichen entgeltumwandlung von 1.200,- eur ergibt sich eine ersparnis von 231,90 eur je mitarbeiter.

sie entscheiden, wie sie die sozialversicherungsersparnisse einsetzen:

1. sie profi tieren selbst von den sozialversicherungsersparnissen und senken ihre lohnnebenkosten.

2. sie profi tieren von einem imagegewinn, indem sie die ersparnisse an ihre mitarbeiterinnen und mitarbeiter weitergeben.

STeuerVorTeiLe: SParen auS dem bruTTogehaLT

Brutto-monatseinkommen vor entgeltumwandlung  2.600,- eur 

entgeltumwandlung1) -200,- eur 

Verbleibendes Brutto-monatseinkommen nach entgeltumwandlung 2.400,- eur 

an Steuern und Sozialabgaben2) sparen Sie im Jahr maximal bis zu  1.500,- eur  

Sie reduzieren ihren monatlichen nettoaufwand auf maximal bis zu2) 87,- eur

in ihrer altersversorgung legen Sie trotzdem volle   200,- eur  an! 

renteneintrittsalter 67 Jahre, monatliche, lebenslange betriebsrente  1.120,- eur
(bei einstiegsalter 30 Jahre, steuerklasse i., keine kinder, laufzeit 37 Jahre, angen. wertentwicklung 6% p.a.3))
1) die steuerfreie entgeltumwandlung ist möglich bis zu 260,- eur monatlich (in 2018) ggf. zuzüglich eines festbetrages von 150,- eur monatlich.
2) die ersparnis ist abhängig von der höhe des einkommens. 3) es handelt sich hier um einen modellhaften (nicht garantierten) Zins, der auch unterhalb der angenommenen wertentwicklung liegen kann.

wie sich für arbeitnehmerinnen und arbeitnehmer steuer- und sozialversicherungsbeiträge bei entgeltumwandlung 

einsparen lassen, zeigt ihnen unser nachfolgendes Beispiel.

das ökowerk berät arbeitgeberinnen und arbeitgeber 

dahingehend, dass die eingesparten Sozialabgaben 

als arbeitgeberzuschuss für die mitarbeiterin oder den 

mitarbeiter eingesetzt werden. dies dient als wichtiges 

instrument zur mitarbeiterbindung.
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wie kann man 

ethisch-ökologische 

Produkte zur kapi-

talanlage erlebbar und 

verständlich machen? wie 

investieren die eigentlich? ob 

in der betrieblichen altersversorgung 

oder auch in der privaten altersvorsorge. an investment-

fonds kommt man nicht vorbei. grund genug, ihnen in 

dieser sonderausgabe zur Biofach-messe ein paar Pro-

dukte vorzustellen. unser ökowerk-mitglied ökoworld 

(vormals versiko) gehört zu den führenden anbietern. 

gegründet wurde die ethisch-ökologische Vermögens-

beratung ökoworld ag unter dem Namen versiko im 

Jahr 1975. ökoworld bietet Produkte für Vermögens-

aufbau, altersvorsorge und investment. rentenversiche-

rungen und investmentfonds, deren investitionsziele von 

experten auf ethischen anspruch, sozialverträglichkeit 

und ökologische kriterien geprüft wurden.

heuTe die weichen für 

ein beSSereS morgen STeLLen

Vision: die ökologisierung 

der wirtschaft

die welt kann auch in Zukunft als 

überlebensfähiger Planet existieren, 

wenn wir als menschen richtig han-

deln – uns sozial, ökologisch und 

ethisch in unserer um- und mitwelt 

verhalten. mit ethisch-ökologischen 

investmentfonds die altersvorsorge und 

den Vermögensaufbau zu bestreiten bedeu-

tet, etwas konkretes zu tun für den einklang 

von ökonomie und ökologie. für das ökologische 

gleichgewicht, die ökonomische sicherheit und die 

soziale gerechtigkeit. das versteht man unter „die öko-

logisierung der wirtschaft“.

mission: Verantwortung für eine lebenswerte zukunft 

in einer global entwickelten wirtschaft ist geld das ent-

scheidende mittel, um Veränderungsprozesse zur wir-

kung zu bringen. die richtung wird bestimmt durch die 

Ziele und wertvorstellungen des menschen, der inves-

tiert. ökoworld will, gemeinsam mit den  kundinnen 

und kunden, die gemeinschaft beeinfl ussen und bewe-

gen. durch die meinungen, die wir äußern, und durch 

die richtung, die wir dem geld geben. ökoworld legt 

das geld der kundinnen und kunden für „gewinn mit 

sinn“ an, um so das Bewusstsein für eine zukunftsfähi-

ge gesellschaft zu erhöhen. 

mit ökoworld geben kundinnen und kunden geld eine 

bewusste richtung und übernehmen Verantwortung für 

eine lebenswerte Zukunft.

drei fondS auS dem hauSe ökoworLd

unternehmen, die ökologische und soziale risiken er-

folgreich einschätzen und managen, sind langfristig 

auch ökonomisch erfolgreicher. das zeigen studien un-

abhängiger und renommierter institute eindrucksvoll. 

ökoworld-fonds investieren ausschließlich in konse-

quent zukunftsfähige unternehmen, die das menschsein 

nicht behindern. 

rendite wird also nicht im sinne von „gewinn-maximie-

rung um jeden Preis“ über alles gestellt. die ausschließ-

liche auswahl nachhaltiger unternehmen vermeidet 

risiken, die nicht-nachhaltige anlagen in nicht zu un-

terschätzendem maße bergen. die Nachhaltigkeitsver-

pfl ichtung arbeitet so als wirksamer „filter“ zur risiko-

optimierung, risikosteuerung und gewinnorientierung. 

wohin gewinnmaximierung für die anlegerinnen und 

anleger führen kann, zeigen z. B. die ereignisse in 

Japan (tepco-atomkatastrophe fukushima) und im golf 

von mexiko (BP-oil-havarie). kunden, die ein „umwelt-

katastrophen-Potenzial-geprüftes” anlageportfolio 

mit zukunftsträchtigen Branchen anstreben, kommen 

also nicht um einen „Nachhaltigkeitsfi lter“ herum. die 

klimakonferenzen in Paris und Bonn weisen den ver-

antwortungsvollen weg.

drei PraXiSbeiSPieLe 
auS der eThiSch-ökoLogiSchen kaPiTaLanLage

                   ökoworLd ökoViSion cLaSSic

 werteNtwickluNg 2017: 11,43 %

ein unabhängiger anlageausschuss analysiert, unter-

stützt durch das ökoworld-Nachhaltigkeitsresearch, 

die unternehmen, wählt die titel für diesen bereits im 

Jahr 1996 aufgelegten fonds aus und überwacht das 

universum fortlaufend. die spezialisten kommen aus 

wissenschaft, sozialen einrichtungen sowie aus um-

welt- und Verbraucherschutzverbänden. 

seit bald 22 Jahren: der klassiker unter den öko-fonds

ökoworLd ökoViSion cLaSSic ist einer der ältesten 

und bekanntesten öko-fonds und schaut auf eine lang-

jährige, erfolgreiche historie zurück. seit seiner aufl e-

gung im Jahr 1996 steht er für konsequente Nachhaltig-

keit. investiert wird global in ausgewählte unternehmen, 

die in ihrer jeweiligen Branche und region unter ökolo-

gischen, sozialen, ethischen und fundamentalen aspek-

ten führend sind sowie die größten ertragsaussichten 

besitzen.

ökoworLd ökoViSion cLaSSic ist Testsieger der Ver-

braucherzentrale bremen und der Stiftung warentest.

am 19. august 2014 wurde der fonds von der Verbrau-

cherzentrale Bremen und der stiftung warentest zum 

testsieger gekürt. es wurden ethische und ökologische 

kriterien von 46 investmentfonds bewertet. das ergeb-

nis ist eindeutig. Nur ein finanzprodukt meidet um-

strittene geschäftsfelder konsequent: der ökoworld 

ökoVisioN classic erhält 100 von 100 Punkten.
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und ökologische kriterien geprüft wurden.

heuTe die weichen für 

ein beSSereS morgen STeLLen

Vision: die ökologisierung 

der wirtschaft

die welt kann auch in Zukunft als 

überlebensfähiger Planet existieren, 

wenn wir als menschen richtig han-

deln – uns sozial, ökologisch und 

ethisch in unserer um- und mitwelt 

verhalten. mit ethisch-ökologischen 

investmentfonds die altersvorsorge und 

den Vermögensaufbau zu bestreiten bedeu-

tet, etwas konkretes zu tun für den einklang 

von ökonomie und ökologie. für das ökologische 

gleichgewicht, die ökonomische sicherheit und die 

soziale gerechtigkeit. das versteht man unter „die öko-

wie kann man 

ethisch-ökologische 

Produkte zur kapi-

talanlage erlebbar und 

verständlich machen? wie 

investieren die eigentlich? ob 

in der betrieblichen altersversorgung 

oder auch in der privaten altersvorsorge. an investment-
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  ökoworLd growing markeTS 2.0

  werteNtwickluNg 2017: 24,79 %

der fonds für zukunftsfähige wachstumsdynamik in neu-

en märkten ist der ökoworLd growing markeTS 2.0. 

er steht für investments in ausgewählte unternehmen in 

den emerging markets, die vorher durch das unterneh-

menseigene Nachhaltigkeits-research auf ethischen an-

spruch, sozialverträglichkeit und ökologische kriterien 

geprüft wurden. ökoworld setzt mit den wachsenden 

ländern auf die generation 2.0 und bezeichnet diese als 

growing markets, nicht als emerging markets. die stra-

tegie ist, auf der Basis der positiven rahmendaten be-

sondere investitionschancen zu identifi zieren und diese 

in einem zukunftsorientierten fonds zu bündeln.  

wirtschaftsprinzip Nachhaltigkeit 2.0

Viele von ihnen werden den namen versiko noch 

besser kennen als den namen ökoworLd. warum 

wurde eigentlich umbenannt? versiko | ökoworLd ist 

ein mitglied im ökowerk seit der ersten Stunde.

im frühjahr des Jahres 2014 verabschiedete man sich 

von dem Namen versiko. Nicht, um den markt zu 

verlassen, sondern um als eine ganzheitliche marke mit 

dem Namen ökoworld ag konzentrierter aufzutreten. 

warum dieser schritt?

die investment-Publikumsfonds der kapitalanlagege-

sellschaft ökoworld, einer tochter der versiko ag, 

hatten über die Jahre im gesamtumsatzanteil der 

versiko ag erheblich zugenommen. dies war auch da-

rauf zurückzuführen, dass sich die marke ökoworld 

in den Bereichen des marketings und der öffentlich-

keitsarbeit in der ethisch-ökologischen Zielgruppe in 

vielen medien überproportional platzieren konnte. 

versiko und ökoworld waren immer eine familie. 

aber mit unterschiedlichen Namen. dies führte häufi g 

zu Verwechslungen. im frühjahr des Jahres 2014 wur-

de von versiko | ökoworld auf „nur“ ökoworld 

umgestellt. lediglich der Name und der Name in der 

satzung sind mit Beschluss der hauptversammlung 

vom 20. dezember 2013 von versiko auf ökoworld 

geändert worden. 

alle eigentumsverhältnisse der aktionärinnen und 

aktionäre, alle mitarbeiterinnen und mitarbeiter und 

natürlich auch der Vorstand blieben unverändert.

in den wachsenden Nationen hat sich eine aufstre-

bende mittelschicht gebildet. es geht um die Befriedi-

gung von grundbedürfnissen, die das schnell voran-

schreitende Bevölkerungswachstum mit sich bringt. 

der ökoworLd growing markeTS 2.0 setzt auf die 

dynamische entwicklung und investiert vorwiegend in 

den themenbereichen gesundheit, Bildung, ernährung, 

regenerative energie und wasserwirtschaft, nachhaltige 

finanzdienstleistungen, information und kommunikati-

on, nachhaltiger konsum und freizeit, stadtentwicklung 

und infrastruktur, technische entwicklung, mobilität und 

wohnen. 

ganz nach der strategie: sich auf den weg machen, 

reale chancen nutzen und teil der lösung sein.

 ökoworLd rock 'n' roLL fondS 

 werteNtwickluNg 2017: 13,65 %

der ökoworLd rock 'n' roLL fondS, der erste eltern-

fonds der welt, investiert in wertpapiere mit einer dy-

namischen und dennoch ausgewogenen anlagepolitik. 

die ökologischen, sozialen oder ethischen Ziele der fa-

milienfreundlichen investments müssen geeignet sein, 

sich nachhaltig positiv auf umwelt und gesellschaft 

auszuwirken. dazu gehören insbesondere – neben den 

aktien – auch zukunftsfähige Beteiligungen, die ihr geld 

z. B. in studentenwohnheime, kindergärten oder univer-

sitäten investieren. er ist der erste investmentfonds der 

welt, der die Bedürfnisse, die lebensqualität sowie die 

demografi sche entwicklung von kindern, Jugendlichen 

und erwachsenen in einer kapitalanlage berücksichtigt. 

die anleger haben in dieser form das erste mal die gele-

genheit, geld langfristig für ein lebenswertes, erfolgrei-

ches leben ihrer kinder, enkelkinder oder Nichten und 

Neffen arbeiten zu lassen. 

die inhaltliche strategie des elternfonds ist, mit hand-

verlesenen anlagen, insbesondere in den familientaug-

lichen Bereichen, bei einer breiten globalen diversifi zie-

rung die bestmögliche wohlfühlrendite zu erzielen. 

der „Beat“, der schlag in der Bewegung des rock ‘n‘ 

roll, war immer eine friedliche revolution ohne ge-

walt. Peace and love – frieden und liebe. das sind der 

rhythmus und die Botschaft, die auch in den adern der 

ökoworld-Philosophie menschlich den takt angeben.

drei PraXiSbeiSPieLe auS der eThiSch-ökoLogiSchen kaPiTaLanLage

übrigenS ökoworLd iST VerSiko. 
auSSer dem namen haT Sich nichTS geÄnderT.  
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ÖKOWORLD ROCK ‘N’ ROLL FONDS

  ökoworLd growing markeTS 2.0  ökoworLd growing markeTS 2.0

  werteNtwickluNg 2017: 24,79 %

der fonds für zukunftsfähige wachstumsdynamik in neu-

en märkten ist der 

 ökoworLd rock 'n' roLL fondS ökoworLd rock 'n' roLL fondS
werteNtwickluNg 2017: 13,65 %

der ökoworLd rock 'n' roLL fondS

fonds der welt, investiert in wertpapiere mit einer dy-

der aktienfonds, gemanagt als mischfonds 

in der Vermögensverwaltung, ist ein elternfonds für 

mehr Lebensgefühl.



öko– mrker

miTgLiedSbeTriebe STeLLen Sich Vor 

 Zeitschrift des ökowerk e.V.  interessenverband ökologisch orientierter selbstständiger und Betriebe

  SeiT beginn an zugunSTen 

  menSch und umweLT

die memo ag mit sitz in greußenheim bei würzburg ist 

ein Versandhandelsunternehmen für Bürobedarf und –

möbel, werbeartikel sowie Produkte für schule, haushalt, 

freizeit und wohnen. angesprochen werden unterneh-

men und organisationen sowie private konsumenten glei-

chermaßen. das Besondere an diesem unternehmen ist, 

dass alle rund 20.000 artikel im sortiment der memo ag 

gezielt nach ökologischen und sozialen sowie nach öko-

nomischen und qualitativen kriterien ausgewählt werden. 

Viele davon – vor allem die über 1.000 memo-markenpro-

dukte – tragen anerkannte umweltzeichen und labels, 

wie beispielsweise den Blauen engel. 

doch nicht nur beim sortiment, sondern auch in allen 

anderen geschäftsbereichen verfolgt und berücksichtigt 

die memo ag seit ihrer gründung vor über 26 Jahren kon-

sequent die kriterien der Nachhaltigkeit. Von anfang an 

war es die Vision, mit einer langfristig angelegten, glei-

chermaßen ökonomisch, ökologisch und sozial ausge-

richteten strategie wirtschaftlich erfolgreich zu sein und 

gesellschaftliche Verantwortung gegenüber mensch und 

umwelt wahrzunehmen. 

diese Vision ist auch die grundlage für die Personalpolitik 

der memo ag. die mitarbeiter stehen im mittelpunkt des 

unternehmens. Neben einer angenehmen arbeitsatmos-

phäre, ergonomisch gestalteten arbeitsplätzen, einem 

Betrieblichen gesundheitsmanagement, umfangreichen 

weiterbildungsmaßnahmen und der möglichkeit zu einer 

ausgeglichenen work-life-Balance, z. B. durch fl exible 

arbeitszeitregelungen, bietet das unternehmen seinen 

mitarbeitern umfassende freiwillige, fi nanzielle Zusatz-

leistungen. ein wichtiger Bestandteil ist die bereits im 

Jahr 1994 eingeführte, komplett arbeitgeberfi nanzierte 

altersvorsorge. alle fest angestellten mitarbeiter erhal-

ten ab dem zweiten Beschäftigungsjahr den damaligen 

gesetzlichen höchstbeitrag in ihre altersvorsorge einge-

zahlt. Partner der memo ag ist dabei von anfang an das 

ökologische Versorgungswerk ökowerk e.V. die damals 

abgeschlossenen gruppenverträge haben sich bis heute 

als gleichermaßen sichere und attraktive investition in die 

Zukunft erwiesen. im rhythmus von zwei Jahren ermittelt 

die memo ag die Zufriedenheit ihrer mitarbeiter durch 

strukturierte, anonyme Befragungen, an der alle fest 

angestellten mitarbeiter teilnehmen können. höchst zu-

frieden mit werten von jeweils weit über 80 Prozent sind 

die memo-mitarbeiter regelmäßig mit den angeboten zur 

altersvorsorge. 

für ihr engagement zugunsten mensch, umwelt und 

klima wurde die memo ag bereits mehrfach ausge-

zeichnet – zuletzt mit dem Nachhaltigkeitspreis logistik 

2017 für ihren ganzheitlichen ansatz der unternehmens-

führung und speziell für ihre nachhaltige logistik. mehr 

informationen zur memo ag: www.memoworld.de. 

  

  TanzhauS – who we are 

das tanzhaus nrw düsseldorf, ansässig in einem ehe-

maligen straßenbahndepot, ist mit zwei Bühnen und 

acht tanz- und Probestudios ein internationales Zent-

rum für zeitgenössischen tanz. auf 4.000 Quadratme-

tern fläche ist es zugleich ein Spiel- und Produktionsort

sowie eine akademie mit mehr als 4.000 Besucherinnen 

und Besuchern wöchentlich. der ganzjährige spiel-

betrieb mit mehr als 200 wechselnden aufführungen 

folgt verschiedenen Programmlinien in konzentrierten 

festivals, thematisch motivierten reihen, internationa-

len gastspielen und experimentellen oder informellen 

Plattformen. seit der spielzeit 2014/15 unter der leitung 

von Bettina masuch, sucht das haus u. a. mit factory 

artists wie choy ka fai, claire cunningham und ligia

lewis die intensive Zusammenarbeit mit künstlerinnen 

und künstlern. auch das Junge Tanzhaus, das sich mit 

dem tanz für und mit einem jungen Publikum widmet, 

zählt zu den profi lbildenden aktivitäten des hauses.

Professionelle tänzerinnen und tänzer, choreografi n-

nen und choreografen sowie amateurtänzerinnen und 

-tänzer repräsentieren das, was uns im kern ausmacht: 

das gemeinschaftliche erleben von tanz unter dem dach 

einer einzigen institution. die trennung von hoch,- sub-

und sozialkultur, das theater als ort der exklusivität 

und des sozialen ausschlusses, all das wird im tanzhaus 

nrw überwunden. Zentrales anliegen ist uns die kreati-

ve auseinandersetzung mit dem menschlichen körper 

und seiner rolle in den gesellschaften der gegenwart. 

wir sind ein inklusives haus.

das tanzhaus nrw erhielt im Juli 2017 den theaterpreis 

des Bundes und ist träger von Projekten wie Take-off: 

Junger Tanz, dem international dance artist Service 

(idaS) und Partner des european dancehouse network 

(edn). weiterhin zählen wir zum bündnis von sieben in-

ternationalen Produktionshäusern für zeitgenössische 

darstellende kunst in deutschland, das erstmals durch 

den Bund gefördert wird. dazu gehören neben dem 

tanzhaus nrw das fft düsseldorf, hau hebbel am ufer 

Berlin, hellerau – europäisches Zentrum der künste 

dresden, kampnagel hamburg, künsterhaus mouson-

turm frankfurt/m. sowie Pact Zollverein essen. das 

tanzhaus ist seit dem Jahr 1994 mitglied im ökowerk. die 

mitarbeiterinnen und mitarbeiter kommen seit 24 Jahren 

in den genuss der rabattierten gruppenverträge.
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der TaTorT „maniLa“ – ein krimi miT foLgen 

die gründung des Vereins „tatort – straßen der welt e.V.“ 

erfolgte 1998 im Nachgang zu den dreharbeiten des le-

gendären wdr-krimis „manila“. 

 

die ungewöhnliche geschichte 

des krimis begann in Bonn, als 

das Bundesentwicklungsministe-

rium (BmZ) an den wdr mit der 

idee herantrat einen „tatort“ mit 

entwicklungspolitischem Bezug 

zu produzieren. der wdr und die 

filmproduktionsfirma engagier-

ten daraufhin den drehbuchau-

tor und regisseur Niki stein, der 

durch seine reisen in entwick-

lungsländer bereits eine hohe the-

matische kompetenz hatte. Niki 

stein recherchierte das thema kindersextourismus und 

menschenhandel vor ort und erfuhr dabei geschichten, 

die die Vorlage für die krimi-handlung lieferten. 

Bei den dreharbeiten ende 1997 

in manila, die von einem Jour-

nalistenteam begleitet wurden, 

waren die crew und die schau-

spieler so nachhaltig von den be-

drückenden lebensumständen 

in den slums der stadt beein-

druckt, dass noch vor ort die idee geboren wurde, eine 

hilfsorganisation ins leben zu rufen. Zurück in deutsch-

land, gründeten die prominenten schauspieler, mitarbei-

ter der filmcrew und mitglieder des Journalistenteams 

den Verein „tatort – straßen der welt e.V.“ 

im anschluss an die erstausstrahlung im april 1998 waren 

die darsteller und der regisseur gäste der talkshow „sa-

bine christiansen“, mit der sie die thematik des krimis 

diskutierten. die eingeblendete kontonummer erbrachte 

eine sechsstellige spendensumme – das startkapital des 

Vereins. 

 

mit mitteln des BmZ wurde 

ein medienpaket zum film 

produziert: neben einem 

dokumentarfilm mit hin-

tergründen des wirklichen 

kriminalfalls ein „Buch zum 

film“ und eine cd-rom mit zahlreichen filmausschnitten, 

ton- und textdokumenten und der diskussion bei „sabine 

christiansen“. dieses medienpaket stellte das BmZ kos-

tenfrei für Bildungsarbeit bereit. 

 

der krimi sowie die medien- und informationskampagne 

wurden mit zahlreichen auszeichnungen bedacht. der kri-

mi erhielt einen sonderpreis des „toura d’or“. der doku-

mentarfilm und das taschenbuch den „Pädagogikpreis“ 

der konferenz der landesfilmdienste. die cd-rom wurde 

mit dem deutschen multimedia award, dem asymetrix 

interactive award und dem deutschen Preis für kommu-

nikationsdesign ausgezeichnet. 

 

dem gesamten Projekt wurde für die „exzellent umge-

setzte kampagne“ der wichtigste deutsche Public relati-

on-Preis – die „goldene Brücke“ – verliehen. 

seither engagiert sich der tatort-Verein aktiv für ent-

wicklungs- und kinderrechtsprojekte auf den Philippinen 

zusammen mit der kinderschutzorganisation Preda. 

gemeinsam mit Preda fördert der tatort-Verein darüber 

hinaus den fairen handel von mangos als nachhaltiges 

instrument der armutsbekämpfung. 

 

seit 2007 führt der tatort-Verein auch Bildungsprojekte in 

deutschland durch und fördert entwicklungsvorhaben in 

swaziland.


